Pressetext
Erfolg für die Initianten der Initiative „Für ein staufreies Kriens“!

An der Einwohnerratssitzung vom 28.09.2017 wurde ohne Gegenstimme die dringliche Motion für ein Staufreies Kriens überwiesen. Die Motion, die sämtliche Kernelemente der Initiative aufnimmt, wurde von der neu gegründeten Gewerbe Gruppe Kriens initiiert und unter der Leitung der FDP und der CVP  mit Unterstützung der SVP nun im Rat gutgeheissen. 
Die überwiesene dringliche Motion wirkt wie eine gewonnene Volksabstimmung und verpflichtet den Gemeinderat sich an die eingereichten Grundsätze zu halten. Wie man im direkten Vergleich (Siehe unten) gut erkennt, sind die Grundforderungen in der Motion enthalten und haben so eine unnötige und teure Volksabstimmung überflüssig gemacht. 

Die fälschlich verbreitete Behauptung, das Initiativkomitee verlange eine sofortige Erstellung eines Umfahrungstunnels durch die Gemeinde, konnte entkräftet werden, in dem die erwähnten Vorschläge aus dem Motionstext entfernt wurden. Der Gewerbeverband hat immer die Prüfung und eine allfällige Erstellung eines Umfahrungstunnels als langfristige Massnahme durch den Kanton verlangt. Die Gemeinde soll sich auch weiterhin einsetzen um langfristige Lösungen für die Zukunft der Gemeinde beim Kanton mehrheitsfähig zu machen.
Wir hoffen nun, dass auch bei der Verkehrsplanung ein gewerbefreundlicheres und lösungsorientierteres Arbeiten möglich wird. 

Es bleibt auf jeden Fall spannend, wir bleiben am Ball.   

Komitee „Staufreies Kriens“, Gewerbeverband Kriens

September 2017

Die Initiative und die dringliche Motion im direkten Vergleich:

Initiative

· Die Gemeinde berechnet die künftige Entwicklung des Verkehrs und verlangt bei Bund und Kanton die    notwendigen Kapazitätserweiterungen für die Bewältigung des zukünftigen Mehrverkehrs (auch für den motorisierten Individualverkehr).

· Die Gemeinde setzt sich bei Kanton und Bund für ein staufreies Kriens ein und verlangt auch die Prüfung  kurz und langfristiger Massnahmen, wie eine Südumfahrung von Kriens oder eine Motelstrasse mit Gegenverkehr.

·  Die Gemeinde stoppt Kapazitätsreduktionen für den motorisierten Individualverkehr und prüft Kapazitätserweiterungen auf den Gemeindestrassen für alle Verkehrsteilnehmer.

Dringliche Motion

· Die Verkehrsanlagen für alle Verkehrsträger (motorisierter Individualverkehr, öffentlicher Verkehr, Radfahrer, Fussgänger) sollen dazu beitragen, dass der Verkehrsablauf in der Gemeinde Kriens möglichst staufrei funktioniert.

· Die Kapazitäten des heutigen Strassennetzes dürfen nicht reduziert werden und sind wo möglich gezielt auszubauen. Die Durchflusskapazitäten für alle Verkehrsträger (MIV, ÖV, Radfahrer, Fussgänger) müssen dabei erhalten bleiben.  

· Die Gemeinde setzt sich bei Bund und Kanton für ein staufreies Kriens ein. Bei weiteren Planungen der verkehrlichen Entwicklung sollen auch langfristige Massnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation geprüft werden. 

